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Heute Morgen

Drehleiter immer öfter defekt
Vor zweieinhalb Jahren wurde die Drehleiter der Feuerwehr
Nidderau generalüberholt. Doch das 27 Jahre alte Fahrzeug
muss offenbar immer öfter in die Werkstatt. Die SPD-Frakti-
on beantragt deshalb Gespräche des Magistrats und der
städtischen Feuerwehrleitung mit dem Kreisbrandinspektor,
um Ersatz zu beschaffen. Die Zeit drängt. Denn der Anschaf-
fungsprozess für ein neues Fahrzeug kann mehrere Jahre
dauern – und ist teuer. JOW/ARCHIVFOTO: RAINER HABERMANN

» Seite 20

Suche nach
Alternative für

Rehabecken
Hanau – Die Martin-Luther-
Stiftung schließt nach fast
40 Jahren das Rehabecken in
der Ernst-Sopp-Seniorenresi-
denz zum Ende des Jahres.
Die Begründung: Die jährli-
chen Betriebskosten belau-
fen sich laut Stiftung inzwi-
schen auf rund 180 000 Euro,
ein Weiterbetrieb sei aus
wirtschaftlicher Sicht nicht
mehr rentabel. Das stellt die
Übungsleiter der Turnge-
meinde Hanau (TGH) nun vor
die Herausforderung, einen
Ausweichort für die – derzeit
zwar ohnehin ausgesetzten,
aber perspektivisch wieder
geplanten – Kurse im Baby-
und Kleinkinderschwimmen
zu finden. Gleichzeitig laufen
aber auch Gespräche, in wel-
cher Form das Rehabecken
erhalten bleiben kann. Bei
der Frage der Finanzierung
hat TGH-Präsident Rüdiger
Arlt klare Vorstellungen. das

» Seite 13

Baustelle
Hauptbahnhof
Es war der Startschuss für
den über mehrere Jahre ge-
henden Umbau des Hanauer
Hauptbahnhofs: Seit einigen
Wochen wird an den Bahn-
steigen 104/106 gebaggert.
Die DB Station & Service und
Hanau Infrastruktur Service
(HIS) arbeiten dort quasi an
historischer Bausubstanz –
und stießen prompt auf un-
vorhergesehene Hindernisse.
Wir haben hinter die Kulis-
sen der Baustelle geschaut.

DAS/FOTO: AXEL HÄSLER
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Ich habe für mich
entschieden, künftig

nur noch eine
Mannschaft zu

trainieren, und die
Entscheidung ist pro

Jugendbereich
ausgefallen.

Tobias Heilmann hört nach

dieser Fußball-Saison als Trainer

der ersten Mannschaft des

Hessenligisten FC Erlensee auf.

» Seite 26

EIN-SPRUCH

HANAU ________________________

Der Neue
Maximilian Bieri aus Stein-
heim ist der neue SPD-Frakti-
onschef. Er hat vor kurzem
Cornelia Gasche abgelöst. Im
Gespräch mit unserer Zei-
tung erzählt der 30-Jährige,
welche Perspektiven er für
Hanau hat. » Seite 16

BLICK IN DIE REGION ___

Flexibilität nötig
Die durch die Corona-Aufla-
gen verkürzten Öffnungszei-
ten in Kindertagesstätten
stellen viele Eltern vor große
Herausforderungen. Aber
auch in den Kitas ist viel Ar-
beit gefragt, um sie offen hal-
ten zu können. » Seite 11

LOKALSPORT _______________

Hoffen auf Schnee
Die Lifte sind bereit für den
ersten Einsatz in diesemWin-
ter: Der Ski-Club Hanau hat
sein Skizentrum am Sim-
melsberg in der Rhön fit für
das Opening gemacht und
wartet jetzt auf einen Kälte-
einbruch. » Seite 27

Hanauer Konditor atmet auf

Café doch Gastronomie: Nun kann
Arndt Hilfen beantragen » Seite 16

Nachhaltige Aktionen

Der kleine HANAUER macht die
Welt ein bisschen besser » Seite 12

Festspiele 2021:
Weniger Karten,
mehr Abstand

Hanau – In diesem Jahr muss-
ten die Brüder-Grimm-Fest-
spiele aufgrund der Corona-
Pandemie abgesagt werden.
Nun sind die Vorbereitungen
der 37. Festspielsaison ange-
laufen: Ab Mai 2021 werden
alle Stücke, die schon für die-
ses Jahr vorgesehen waren,
im Hanauer Amphitheater
gezeigt – so es das Infektions-
geschehen will.
Die Spielzeit wird aller-

dings eine andere werden als
in den Vorjahren. Es werden
deutlich weniger Karten pro
Aufführung verkauft, um
durch die Bestuhlung den nö-
tigen Hygiene-Abstand ge-
währleisten zu können. In
der Hoffnung, dass die Spiel-
zeit 2021 nicht auch abgesagt
werden muss, startet am
kommenden Freitag der Kar-
tenvorverkauf für die 37. Brü-
der-Grimm-Festspiele. das

» Seite 15

Inzidenzwert im Main-Kinzig-Kreis steigt auf 245 / Weitere Schulen betroffen

treuungseinrichtungen und innerhalb
von Familien sieht das Gesundheitsamt
eine Ursache, warum auch der Kreis wei-
terhin hohe Übertragungsraten des Co-
rona-Virus verzeichnet. Derzeit gelinge
es wieder – auch aufgrund des intensi-
ven und nochmals aufgestockten Perso-
naleinsatzes –, bei etwa 72 Prozent der
dokumentierten Fälle den Ansteckungs-
grund zu ermitteln. » Seite 17

zehn Fälle. Betroffen ist erneut die Lud-
wig-Geißler-Schule in Hanau und die
Geschwister-Scholl-Schule im Stadtteil
Steinheim. In Maintal gibt es einen Fall
an der Büchertalschule. In der Grund-
schule Erlensee-Rückingen sind erstmals
drei bestätigte Infektionen aus einer
Klasse gemeldet worden. In solchen
Ausbrüchen wie im „Hof Reith“ oder
der Klinik in Schlüchtern sowie in Be-

204 bestätigte neue Covid-19-Infektio-
nen hat gestern das Gesundheitsamt des
Main-Kinzig-Kreises bekannt gegeben.
Darunter sind auch 21 betroffene Perso-
nen in der Flüchtlingsunterkunft „Hof
Reith“ bei Schlüchtern. Aufgrund der
weiterhin hohen Zahlen steigt auch der
Inzidenzwert im Kreis weiter und liegt
jetzt bei 245. Aus dem Bereich der Schu-
len meldet das Gesundheitsamt weitere

„Weihnachtsmarkt to go“

Stadtmarketingverein sucht noch
Mitstreiter für seine Aktion » Seite 18

Hoffnung auf baldige Corona-Impfung
Biontech und Pfizer beantragen erste Notfallzulassung / Europa in den Startlöchern

FDA gehen. Für den Impfstoff
mit der Bezeichnung
BNT162b2 ergaben umfang-
reiche Testreihen nach Anga-
ben der Unternehmen eine
Wirksamkeit, die einen 95-
prozentigen Schutz vor der
Krankheit Covid-19 bietet.
Das Vakzin funktioniere über
alle Altersgruppen und ande-
re demografische Unterschie-

de hinweg ähnlich gut und
zeige praktisch keine ernsten
Nebenwirkungen, hatten die
Firmen nach Abschluss letz-
ter Analysen mitgeteilt.
Bei der EMA und in

weiteren Ländern reichten Bi-
ontech und Pfizer bereits ers-
te Daten ein. In der zweiten
Dezemberhälfte könnte ein
erster Impfstoff in Europa zu-
gelassen werden, hatte EU-
Kommissionschefin Ursula
von der Leyen am Donners-
tag gesagt. Deutschland und
die EU haben bereits einen
Rahmenvertrag über den
Kauf von 300 Millionen Do-
sen des Impfstoffs von Bion-
tech und Pfizer abgeschlos-
sen.
Auch die hessische Landes-

regierung bereitet sich inten-
siv auf die Corona-Impfungen
vor. Eine eigene Task Force
ist dafür zuständig. dpa

von besonderer Bedeutung.
Eine wichtige Rolle bei der
Produktion des Impfstoffs
soll ein Werk in Marburg
spielen.
Biontech und Pfizer sind

die ersten westlichen Herstel-
ler, die vielversprechende
Studienergebnisse veröffent-
licht haben und den Weg für
eine Notfallzulassung bei der

so schnell wie möglich der
Weltbevölkerung zur Ver-
fügung zu stellen“. Ziel sei
die schnelle globale Vertei-
lung des Impfstoffs. „Als
Unternehmen mit Sitz in
Deutschland im Herzen
Europas“ sei gerade auch der
enge Kontakt mit der
Europäischen Arzneimittel-
Agentur (EMA) für Biontech

Freitag erneut einen Höchst-
stand, die Gesundheitsämter
meldeten dem Robert-Koch-
Institut (RKI) 23 648 neue Co-
rona-Infektionen binnen 24
Stunden.
Der Biontech-Vorstands-

chef und Mitgründer Ugur
Sahin sprach von einem „ent-
scheidenden Schritt, um
unseren Impfstoffkandidaten

Mainz/Berlin – Großer Schritt
auf dem Weg zum sehnsüch-
tig erwarteten Wirkstoff ge-
gen eine Corona-Infektion:
Das Mainzer Unternehmen
Biontech und der US-Pharma-
riese Pfizer haben eigenen
Angaben zufolge bei der US-
Arzneimittelbehörde FDA ei-
ne Notfallzulassung für ihren
Corona-Impfstoff beantragt.
Das bestätigte Pfizer am Frei-
tag bei Twitter. „Wir können
innerhalb von Stunden lie-
fern, wenn wir eine Geneh-
migung erhalten sollten“,
sagte eine Sprecherin von Bi-
ontech in Mainz. Falls der
Wirkstoff zugelassen werde,
könnten besonders gefährde-
te Menschen in den USA Mit-
te bis Ende Dezember mit
dem Impfstoff versorgt wer-
den.
Unterdessen erreichte die

Zahl der Neuinfektionen am
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